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Vorab zu bedenken     

 

–Pädagogisches Pfeifen 
– Pfeifstil und Habitus dem  
Alter anpassen  

  (männl. A-Jgd. ≠ weibl. C-Jgd.) 
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Vorab zu bedenken     

– Besonderes Augenmerk auf Trainer 
 

 

 

– [und evtl. auch auf Publikum (Eltern)] 

– Nicht jeder gute Kreisliga-Schiedsrichter ist 
automatisch ein guter Jugend-Schiedsrichter 

       → besondere Regelkenntnis 

 

 



Allgemein Jugendhandball Kinderhandball 

Allgemein 

• Schiedsrichteransetzungen 
    durch den Kreis 

– A-Jugend 
– B-Jugend 
– C-Jugend 
– D-Jugend (Kreisliga / Pokal) 
– E-Jugend (Pokal) 

 
• F-Jugend  Keine Ansetzung durch den Kreis 

Allgemein 



Allgemein Jugendhandball Kinderhandball 

Allgemein 

• Auswechselungen 
– Eigener Ballbesitz 
– Time-Out 
– Torwart (bei 7 Meter/Penalty) 
– Hinausstellung (D-/E-Jugend) 

 
• WICHTIG: Volljähriger Betreuer 

 

Allgemein 
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Jugendhandball 

• A-Jugend 
– KEINE weiteren Ausnahmen  

 
• B-Jugend 

– Spielzeit: 2 x 25 Minuten 
– Ballgröße: 

• Männlich: II 
• Weiblich: I 

– Sonst: KEINE weiteren Ausnahmen 

Jugendhandball 
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Kinderhandball 

• C-Jugend 
• D-Jugend 
• E-Jugend 
• F-Jugend 

Kinderhandball Allgemein Deckungen 
Sank-
tionen C-Jugend D-Jugend E-Jugend 
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Allgemein 

• Torwart darf nicht über die Mittellinie 

All-
gemein 

Deck-
ungen 

Sank-
tionen 

C-
Jugend 

D-
Jugend 

E-
Jugend 

F-
Jugend 
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Deckungsformen 
• Der DHB verfolgt die Philosophie, dass durch das 

Vorschreiben einer bestimmten Abwehrspielweise für 
die jungen Altersklassen – also Manndeckung oder 
offensive Abwehr – die Rahmenbedingungen 
geschaffen werden, unter denen die Kinder ihr 
individuelles Repertoire ausbilden und eine 
altersgerechte Form der Spielfähigkeit entwickeln 
können. 

• Die taktische Schulung einer bestimmten 
Abwehrformation ist hingegen untergeordnetes Ziel. 
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Das Freilaufen in der Manndeckung ist ein 
wesentlicher Ausbildungsschwerpunkt 
zur Entwicklung der Spielfähigkeit der 

Kinder in der E- und D-Jugend. 
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Deckungsformen 

• Deckungsvarianten 
– Direktdeckung (6:6) 

• Erlaubt (C-/D-Jugend) 
• Pflicht (E-/F-Jugend) 

– Einzeldirektdeckung verboten bei C, D, E verboten 
– 2-Linien-Abwehr (C-Jugend) 
– Bei D-Jugend: entweder Manndeckung oder 

offene 1:5-Deckung 
– Defensive Deckung (NUR bei Unterzahl) 
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• Folgende Deckungsformen 

für C-Jugend: 
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Also nochmal 
zusammenfassend: 

• Bei C-Jugend: zwei-Linien-Abwehr (all die 
unterschiedlichen Formen, die gerade im Bild 
waren) 

• Bei D-Jugend: offene 1:5-Abwehr oder 
Manndeckung (6:6) 

• Bei E-Jugend: nur Manndeckung (6:6) 
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Sanktionen 

• 1. Information vor dem Spiel 
• 2. Information während des Spieles 
• 3. Verwarnung MV 

– NICHT in Progression 
– Vermerk im Spielbericht 

• 4. 7 Meter (E-Jgd: Penalty) 
– Vermerk im Spielbericht 
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Regeln in der C- Jugend 
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C-Jugend 

• Spielzeit: 2 x 25 Minuten 
• Ballgröße 

– Männlich: II 
– Weiblich: I 

 
• Hinausstellung = Mannschaftsreduzierung 
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C-Jugend 
• Werden persönliche Strafen verhängt und damit die 

Mannschaft reduziert, ist die verbindliche Spielweise 
aufgehoben.  

• Wird durch persönliche Strafen und der damit 
verbundenen Mannschaftsreduzierung auf dem 
Spielfeld eine Gleichzahl an Spielern erzeugt, so gilt 
wieder die verbindliche Spielweise (offensiv) für beide 
Mannschaften. 

• - Das Schaffen einer „künstlichen“ Unterzahl mit dem 
Ziel die verbindliche Spielweise aufzuheben, ist 
untersagt. 
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D-Jugend 

• Spielzeit: 2 x 20 Minuten 
• Ballgröße: I 

 
• Hinausstellung 

– Persönliche Strafe: Mannschaft füllt auf 
– Offizielle: Keine Auswirkung auf Mannschaft 
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E-Jugend 

• Allgemein 
– Reduzierung der Torhöhe auf 1,60 Meter (Sicherheit) 
– Spielzeit: 2 x 20 Minuten 
– Ballgröße: 0 
– Direktdeckung (6:6) ist Pflicht 
– Nur ein Mal Prellen! 
– Hinausstellung (möglichst vermeiden) 

• Persönliche Strafe: Mannschaft füllt auf 
• Offizielle: Keine Auswirkung auf Mannschaft 
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E-Jugend 

• Spielfortsetzungen 
– Anwurf (Nur Halbzeitbeginn) 

• Normal an der Mittellinie 
• Anpfiff 
• Gegner 3 Meter Abstand 

– Nach Torerfolg 
• Anwurf an 4 Meter-Linie durch Torwart 
• Anpfiff 
• Gegner dürfen 9 Meter-Raum nicht betreten 
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E-Jugend 

 
– Abwurf 

• Gegner dürfen 9 Meter-Raum nicht betreten 

– Freiwurf und Einwurf 
• Keine Änderungen 
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Sank-
tionen C-Jugend D-Jugend E-Jugend 



Allgemein Jugendhandball Kinderhandball 

E-Jugend 
 
– Penalty 

• Anpfiff 
• Mehrmaliges Prellen ab Mittellinie Richtung Tor 
• Schlagwurf im 9 Meter-Raum 
• Mit- und Gegenspieler hinter Mittellinie 
• Abwurf bei 

– Zweimal 
– Schrittfehler 
– Sprungwurf 
– Richtungswechsel während Lauf 
– Pfosten/Latte/Torwart/Toraus 

Allgemein Deckungen 
Sank-
tionen C-Jugend D-Jugend E-Jugend 
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